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Haupterschließungsstraße (HES) 



Haupterschließungsstraße 

Gewerbegebiete Halle-Ost (HES) 

- Bauzeit 2015 - 2018 

- Baukosten 33,5 Mio Euro 

4. Bauabschnitt      

Delitzscher Straße - Reideburger Landstraße – 

Berliner Straße - B 100 



- Beginnt nördlich der Delitzscher Straße (Knoten 10) 

- endet mit der Anbindung an die Bundesstraße B 100 im Norden (Knoten 14). 

Brücke über die B100 Brücke über das DB Gleis Halle-Berlin 



Untersuchung möglicher Korridore 

für einen zusätzlichen Saaleübergang 

• Untersuchung zwischen Juni 

2017 und November 2017 

• Erstellen einer 

Bewertungsmatrix für jede 

Variante mit Untervarianten 

• Zusammenfassung der 

Bewertung in einer 

Raumwiderstandsanalyse 

 



Feuerwehr 



3. Wache 
  

• Standort Delitzscher Straße/ HES 
• Gemeinsamer Standort Berufsfeuerwehr, 

Freiwillige Feuerwehr (FF), Rückwärtige 
Dienste 

• FF Büschdorf integriert 
Zeitplan: 
• 2018         Planung 
• 2019/20   Bau 
• 2021         Inbetriebnahme 

Feuer- und Rettungswache  

Ausrückebereich: 

Osten, Star Park und A 14, 

Trotha, 

Zentrum inklusive Güterbahnhof 



Freiwillige Feuerwehr Diemitz 
  

• Mitgliederzahlen: 41 (29 Einsatz, 8 Jugend, 

4 Alterswehr)  

• Bau- und Instandsetzungsmaßnahmen der 

jüngeren Vergangenheit (Vorplatz) 

• Die FF Halle-Diemitz wirkt in der CBRN 

(alt: ABC) Einheit mit. Dazu wurde der FF ein 

ABCErkKw (ABC Erkundungskraftwagen) 

übergeben. Dieses Spezialfahrzeug erfordert viel 

Übung und eine besondere Ausbildung 



Investitionsprogramm Bildung 2022 



Investitionsprogramm Bildung 2022 

Brandschutzgrundsicherungen an … 

- der Förderschule für 

Lernbehinderte Comenius 

- der Grundschule Diemitz 

Gesamtumfang 2014 – 2016: ~ 2,6 Mio. Euro 

 



Investitionsprogramm Bildung 2022 
Förderschule Comenius (Einzelmaßnahmen) 

- neue Stark- und Schwachstromanlage 

- Abschottung Treppenhäuser/Flure 

- Sanierung/Neueinbau Brandschutztüren 

- Malerarbeiten     Investition: 1,4 Mio. Euro 

 

Grundschule Diemitz (Einzelmaßnahmen) 

- neue Stark- und Schwachstromanlage 

- Abschottung Treppenhäuser/Flure 

- Anbau zweigeschossiger Flur 

- Sanierung/Neueinbau Brandschutztüren 

- Malerarbeiten 

- Trockenlegung Keller    Investition: 1,2 Mio. Euro 



Bürgerschaftliches Quartierskonzept Freiimfelde 



ExWost-Projekt „Green Urban Labs“ 
 
 
 
 
 

 
 

Urbane Wildnis /  

Food Forest 

Bürgerpark 

Landsberger  
Str. 29 

Urban LandArt – 

Festival „All You 
Can Plant“  

Laufzeit des Projektes:  

3 Jahre (2017 bis 2019) 

Zuwendungshöhe:  

158.000 Euro Bund 

158.000 Euro Stadt 



„Bürgerschaftliches Quartierskonzept Freiimfelde“ 

Projekt Bürgerpark Landsberger Str. 29 

gemeinsam mit „Montag Stiftung Urbane Räume“:  

 
 

  In der Umsetzung: Beräumung und

  Bauvorbereitungen haben 

  im März 2018 begonnen. 

                  

Beschluss durch den Stadtrat im September 2017 

MitgestalterInnen und GärtnerInnen herzlich willkommen!  

Kontakt über René Müller, Quartiermanager Halle-Ost 



Projekt „Bürgerhaus Christuskirche“: 
 

• Treffpunkt für alle Interessierten aus Freiimfelde und der Gesamtstadt 
 

• Bildungsangebote, Kultur, Freizeit und Sport (Yoga, Capoeira…) 
 

• Förderanträge (Mittel des Landes Sachsen-Anhalt und der 

evangelischen Kirche in Prüfung) 
 

Modellprojekt „Quartierfonds für Freiimfelde: 
 

• 2018 – 10.000 Euro Stadt, 35.000 Euro „Montag Stiftung Urbane Räume“ 
 

• Anträge für bürgerschaftliche Projekte und Ideen ab sofort möglich 
 

• Richtlinie und Antragsformular im Nachbarschaftsladen Freiimfelder Str. 13 

und beim Quartiersmanager Halle-Ost 



 

• Fortführung der AYCPs (All you can Paint), diesmal mit 

Fokus auf pflanzen und bauen 

• Aktive Rolle der Bevölkerung, Förderung 

des Engagements 

• Teil des BBSR Green Urban Lab Forschungsprogramms; 

schon in die Bewerbung um den Fördertopf war die 

Bevölkerung mit eingebunden 

• Aktionen über den ganzen Sommer; 

Festival-Woche vom 8. bis 15. September 2018 

Quartiersfest am 12. September 2018 

Freiraumpokal am 15. September2018 

Festival „All you can Plant“ 



Entwicklung Gewerbegebiet Halle-Ost 

und Schlachthofgelände 



Dienstleistungszentrum Wirtschaft, 

Wissenschaft und Digitalisierung 

Gewerbegebiet Halle-Ost 

1 

2 

3 

4 

5 
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Strukturbestimmende   

Unternehmen (Auswahl): 

1. ABB Transformatoren-

 werk Halle GmbH 

2. GP Günter Papenburg AG 

3. Halloren Schokoladen- 

 fabrik GmbH 

4. Kathi Rainer Thiele GmbH 

5. Finsterwalder Transport 

 und Logistik GmbH 

6. S Direkt-Marketing 

 GmbH & Co. KG 

7.   Mitteldeutsche Zeitung 

über 700 Unternehmen 

mit ca. 8.000 Arbeitskräften 

7 



Dienstleistungszentrum Wirtschaft, 

Wissenschaft und Digitalisierung 

Gewerbegebiet Halle-Ost 

Straßensanierung, z. B.  Grenzstraße (Abbildung) 



Dienstleistungszentrum Wirtschaft, 

Wissenschaft und Digitalisierung 

Gewerbeflächen Halle-Ost 

Branchenmix: 

verarbeitendes Gewerbe 

Dienstleistungen  

Handel 

Gewerbeflächen 

 Potenzialflächen, verfügbar 

 B-Pläne rechtskräftig 

  



Dienstleistungszentrum Wirtschaft, 

Wissenschaft und Digitalisierung 

Entwicklung Schlachthofgelände 

Ziel: Umsetzung eines Nutzungskonzeptes mit Branchenmix 

Durchführung eines B-Plan-Verfahrens notwendig 

Aktuell Frühplanung durch den Eigentümer 

 



Umbau Knoten Halle und Zugbildungsanlage 



Zugbildungsanlage und Ausbau der ICE-Verbindung 
 

• Halle (Saale) im Zentrum des deutschen und 

europäischen Fernzug-Netzes 

• Anbindung an die Schnellfahrstrecke Berlin-

München 

• Halle-München: 2:45 Stunden 

• Täglich 14 Verbindungen nach Erfurt und Berlin 

• Sanierung des Hauptbahnhofs bis 2020 

• Modernste Zugbildungsanlage Europas – Bis zu 

2.400 Güterwagen täglich können zu Zügen 

zusammengestellt werden 

• Gesamtinvestitionen: 750 Millionen Euro 



Dienstleistungszentrum Wirtschaft, 

Wissenschaft und Digitalisierung 

Stadtteilräte 



Dienstleistungszentrum Wirtschaft, 

Wissenschaft und Digitalisierung 

 

• Stadt Halle (Saale) vergibt jährlich bis zu 500 

Ehrenamtskarten 

 

• Ehrenamtliche, die sich seit 1 Jahr für mindestens  4 

Stunden pro Woche oder 200 Stunden im Jahr zum Wohl 

der Einwohner der Stadt engagieren 

 

• Ehrenamtskarte berechtigt den Inhaber und eine 

Begleitperson zum kostenfreien Besuch einer Veranstaltung 

(Sport oder Kultur) 

 

• Nominierungen zur Ehrenamtskarte können bis 31.10.2017 

erfolgen 

 

• Infos auf www.halle.de oder im Dienstleistungszentrum 

Bürgerengagement 

 

Ehrenamtskarte 

http://www.halle.de/

